
 
 
Kreistag  
Sitzung am 23.07.2007 
 
Drucksache Nr. 076/2007 öffentlich 
 
 
Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-Schwenningen GmbH 
Sachstandsbericht / Planungsstand 
 
Anlagen: keine  
Gäste: Geschäftsführer Rolf Schmid  
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Mitglieder des Kreistags sollen über den aktuellen Planungs- und 
Vorbereitungsstand zum Klinikneubau informiert werden. Die Information über den 
Planungsstand erfolgt über einen Power point Vortrag und wird durch Herrn 
Geschäftsführer Rolf Schmid kommentiert. 
 
 
Allgemeines zum Stand der Bearbeitung 
 
Die Entwurfsplanung ist abgeschlossen. Im Rahmen dieser Planbearbeitungsstufe 
wurden in mehreren Durchgängen ausführliche Nutzerabstimmungen durchgeführt. 
Alle Chefärzte und die Leitungskräfte der verschiedenen Dienst- und 
Funktionsbereiche wurden in die Planung einbezogen und haben der Detailplanung 
für ihre Arbeitsbereiche zugestimmt.  
 
Die Baugenehmigungspläne sind fertig gestellt. Am 09.05.2007 wurde entsprechend 
der Terminplanung der Baugenehmigungsantrag beim Baurechtsamt der Stadt 
Villingen-Schwenningen vorgelegt.  
 
Auch das Verfahren zur Aufstellung des Bebauungsplans ist planmäßig 
vorangekommen. Die Offenlegung des Entwurfs ist abgeschlossen. Wir gehen davon 
aus, dass keine zeitlichen Verzögerungen eintreten und der Bebauungsplan zur 
Jahresmitte Rechtskraft erlangt. 
 
Der Zuschussantrag für den Landeszuschuss wurde am 16. Februar 2007 beim 
Sozialministerium eingereicht. Die grundsätzliche Aussage, über die Förderung des 
Bauprojekts durch das Land liegt vor. Mit Schreiben vom 15. März 2007 hat Frau 
Ministerin Dr. Monika Stolz mitgeteilt, dass das Neubauprojekt in das 
Förderprogramm des Jahres 2007 aufgenommen wurde. 
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Die fachtechnische Prüfung der umfangreichen Haushaltsunterlage Bau durch die 
Hochbauverwaltung des Landes wurde aufgenommen und wird noch im Juli 2007 
abgeschlossen. Das Ergebnis dieser Prüfung ist wesentliche Grundlage für das 
anschließende Fördergespräch mit dem Sozialministerium, in dem die Höhe des 
Landeszuschusses definiert wird. Nach den getroffenen Terminabsprachen gehen 
wir davon aus, dass mit dem Land nun sehr zeitnah eine Vereinbarung über die 
endgültige Höhe des Landeszuschusses getroffen werden kann. 
 
Der Kreistag wird um Kenntnisnahme gebeten. 
 
 


